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Da naht i einem jeirer Geiftedjvhne

Die Parze Atropos — ev liegt bezmwungen.

Denn aljo trifft mid)y Heut die Sdymerzenstunde:
, Dein theuver Freund, Dein Theobald verjdicden.”
O Sdidjalgmddyte, eint ihr jo hienieden

Wit Freude Trauer oft in gleidher Stunbde!

1nd ehe nod) die Todtengloden Elingen,

Da habt auc) FhHv dasd tiefe Yeid vermommen,
Shv Felfenhaupter, eidgefronte Jinuwen!

Der Jahr fitr Fahr voll Lied’ ju Eudy gefommen,
Eud) widmete fein ruhmverdientes Hingen,

O lendytet thm, in Purpurgluth entglomuten!

Die Settion Rbiitia ded Sdhweiyer-Alpentind,

Dag Fahrbud) des Schweizer-Alpentlub enthalt folgenden Veridyt
itber bie Thitigfeit der graubiindbuevijden Seftion bdiejes Vereing im
Jabre 1881.

Prafident: Fr. v. Salis, Obevingenteur; Biceprdjident: Dr. E.
Rilliag; Kajjier: N. Buan-Sand; Aftuar: Prof. Chr, &. Briigger;
Ujjeffor: Dr. P. Yovenz. Niitgliedevzahl 107.

©iungen wurden tm gangen Jahr 21 abgehalten, wovon auj den
Mavy und April je 1, auf den Juni 3, auf die iibvigen Dionate (mit
Ausnahme ded Augujt, wo feine jtattfand) je 2 fommen. Duvchjchnitt:
lidger Befud) 13.

Lraftanben: Kiubbittten und Wege (11 Sigungen); Allgemeines,
Snjpettion; Aela-, Bernina, Yjdanna-, Silovetta- und Sapport=Hiitte;
©tigerweg; neue Projefte. Fithrevvefen: Guiindung einer Fithrev-Unter-
jtiungsfajje (4 Sigungen). Bibliothet: Litevaturvorlagen, photographis
jches Atbmn der Seftion 2c. (11 Sipungen). Veveindgejchifte: Wahlen,
Aufnabhmen, Berathungen, BVevidhte c. (13 Sigungen). Verfehr mit an
pern Seftionen und Alpenvereinen (Seftionen Badytel, to, Voravlbery,
Beltlin, Prag, C. A. F., in 7 Sifungen). Freiberge und Steimwild:
folonie Weljdytobel (11 Sipungen). Hevijion des topographijden Atlad
Ranton Grvaubiinden (Vlatt 406 und 418, 3 Sipungen) Jnjpeftions-
berichte itber die Klubbhiitten (2 Silungen).

Bortrdge und Neferate, Exfurjionsbevidhte 2. (i 12 Sisungen)
von den HH.: Fr. v. Salis (Seftionsprdjident): eber die jwectmapigite
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Bauart pon Klubhittten; die Berbauung des Alberti-Tobels auf Davosd;
bie Erdbewegung bei Brieny (Belfort); bdie Avlbergbahn; die Donau-
vegulivung beim ,eifernien Thor” ; Sdhallphanomene am St. Bernhardin-
pa; Brofil des Lago Wivsjola (St. Bernhardin); Bejdyreibung der Aela-
SHittte (fie's |, Jahrbudy” beftinmt); Afyle des Wlpenjteinbodd in ben
Grajifdhen Alpen (nad) Lavater-Wegmaim). Dr. €. Killiad: Ueber die
swedmdfigite Methode bet Aufnahme von Gebivgsausjichten, nebjt Bor-
weijung ded Panovama’s vom Midelegabel (Algiuw); itber die erfte Be-
jteigung des Todi; Gejdhichte dev Ableitung des Lungern-See’'s, Dr. B.
Qoveny: Ueber Fithrev-Unterjtitpungstafjen, nebjt Statutenentwurf fitr dasd
Fitfrevforps im Oberengabdin beftimmt; Jujpettions- und Crafionsbe:
vidit von der Aelo-Hiitte; das Ausfterben ded Alpenjteinboctes.  Prof.
Chr. &, Vritgger: Gefchichtliches und Statiftijhesd itbev die leste Alpen:
jteimwildfolonte im  Jilferthal (evlojchen 1706); neuefte Vevjudje jur
Wiedeveinfithrung ded Steimwildd in den Oftalpen; Dentung dev im
Rheimwald beobadjteten Scdallphianomene ; JInfpeftionsbertdht ovon bdev
Silvvetta-Hiitte ; itber Cifenmeteoviten (mit Vorvweifung eined jolden)
und eine fitvylich Deim Veveindlofal aud 10 Fufe Liefe audgegrabene
uralte Cifermafje; iiber die Sehneemausd (arvicola nivalis Mart.), ifre
Gejdyichte, Vevbreitung und Erfennung ; Swergrohrdonuniel (cardea minuta)
aud Averd. Vberft . Hold: Ucber die Viindner Freiberge und deven
eventuelle Verlequng, Forftinjpeftor Chr, Wanni: Biindner Fagdjtatijtif
pro 1879, Afflimatifivung der Vajtardjteinbdde in Tivol (Fillevthal).
Profejffor Dr. RN, Meier: Demonfjtration von  Kalffinterbildbungen und
eined meifennefted von Fetan im Engabdin, Reallehrer T, Leupin: Ju-
jpeftiongberidht vom Stdgerhorn.  Apothefer A Rumpf (Thujis): Ju-
jpeftiongbevicht von der Bapport-Hiitte. Fiihver Peter Weettier (Filtjur):
Weber cinen Wintevbefudh der Wela-=$Hiitte. o
Eyfurfionen, iiber weldye Vevidyte vovliegen, wurben audgefithrt von
benn HH. Dr. BVela Taujdher, gemeinjcdhaftlich mit jeiner SGemahlin Fraun
Dr. Hermine Taujder, im Juli: Craft’ agiizza, Trais-fluors, Nuvetto:
pag, Mionte Disgrazia, iiber Fovcola, Monte di Poda und Didgvaziajattel
hinauf jur Disgraziafpige, Abjtieg nad) Majino; Piz Vabdile; ferner im
Augujt: BondopaR nach Promontogio, Grumellojattel, Wetterhorn, Eiger,
Piz 0'Acln, Piz Vernina iiber Tid)ievvagletjdher, Piz Balii; Dr. M., Lud-
wig: Piz Bernina; Dr. P. Loveny: von der Wela-Hittte iiber Lajetd hinter
Biz d Aela nady Tjdhita und Naz, Crfurfionen wm Alvaneuerbad; Dr.
Rilliag und Dr. N, Vieyer: Ertuviionen im Unterengadin; Lehrer Leupin:
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Stigerhorn und Calanda; A Rumpf: Nheinwaldgletjcher, Bapport; P.
A. Fennh und Sandri-Olgiati: von Chuv itber Carmenna nad) Arofa;
Fr. v, Salid und Prof. Britgger: Silpretta, Exfurfionen um Klofters ;
Prof. Briigger: Weljdytobel, Sdyafrviicden, Carmenna; Erfurfionen in
Aroja, Sdalfif, Prattigau, Churwalden, Bevgiin, Albula, Alvaneu, Ober=
Mutten, Schams, Rheimwald, Laljerberg, Berfreila, Yugnes. Gruob.

Chur vor cirea 150 Jahren.

(Aug N, Serverhard: Cinfalte Delineation aller Gemeinden gemeiner
breier Biinben.)

Ehur, Curia, Rhactorum metropolis, bdieje Stadt nad) allen
ihren Thetlenn ju  bejdhretben it midht meined Vorhabens, auch nidyt
nothig, majen diejer Ovt befanter ift, ald ich ed bejdyreiben fonte, gleid)-
wohlen denn, die ed niemallen gefehen, mdchte etwa8, saltem topogra-
phice. bavon zu beviihren vielleicht aud) nicht unangenehm feyn.

Wiv umaginiven unf den von der Herrjdhaft Wayenfeld an jdhonern,
breiten und fladjen, frudytbaren Strid) Lands, fo fid) wifden den Ber-
gen hin bi8 auf Chur erjtvefet, namlid) mittagwertd, und von dann
ieder iweiter gegen Abend, ober bid auf Ems, fo gleidfall8 eine fdhone
breite flache Gegend ift, jwifdjen Lindern und Vergen einliegend, in
Form eined LWinfelmeRes, in dejffen Ef an der Miindung ded Sdhanfifer
Zhal8 hart am Fuf ded Vergs, iiber welden man jur Redyiten Hinauf
in Sdanfit gehet, liget die Stadt Chur und hat aud) gany nah jur
Jechten die Wiindung ded Ehuvwalder Thald angrdnzend, alljo daf von
Chur, welches in diefem Gf jtehet, bder andeve Avm bdes tmaginirten
Winlelmefes fid) gegen Abend oder dad Oberland hin evitrefet.

Diefer BVorort ded Pund8 und Pringipalovt ded Landes, die Stabt
Ghur [igt an einem iweiten frudptbarven ammuthigen Grund in Form
eined Dreyangel8, deffen breiteve Seiten gegen Halbenjtein, bdad einte
GF gegen Trimmis, dad anbeve gegen den Berg, und bder Spiy oder
Hof gegen Sdyanfiter Thal fdregwertd hinein gerichtet. Ieben der Stabdt
Ringmanern hinab fliefet die Plajur — der Shanfifern Landwafjer, o
fi) under Ehur in den NRbein evgiefet.

Chur ift eine Stadt mittelindBiger Grdfe, dod) mit jdhonen Gafen
und hochen DHiujern gejievet, und mit Wauven, Grdben und Thitrmen
ving8herum umgeben, aufert wo die Plajur nadje an den NRing Mauern



	Die Sektion Rhätia des Schweizer-Alpenklub

